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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Freunde des DRK Leimen, 
 

die erste Sonderausgabe unseres Newsletters steht an. Der Anlass dafür ist ein ganz 
besonderer. In der ersten Ausgabe des Rotkreuzbericht 2007, herausgegeben durch den 
Kreisverband Rhein- Neckar Heidelberg e.V., hatte das DRK Leimen die Möglichkeit, sich 
und seine Arbeit allen DRK Mitgliedern des Kreisverbandes zu präsentieren. Aus 
Platzgründen musste der ursprüngliche Bericht leider stark gekürzt werden. Sie finden daher 
in dieser Sonderausgabe exklusiv den kompletten Bericht über das DRK Leimen, wie er 
ursprünglich hätte erscheinen sollen mit einer Auswahl an verschiedenen Bildern aus den 
Jahren 2006/ 2007. 
 
Viel Spaß mit unserer Sonderausgabe wünscht Ihnen 
 

Ihr DRK Leimen 
 
DRK Leimen stellt sich vor... 
 

Die Mitglieder des Deutschen Roten 
Kreuzes in Leimen können auf eine 
lange Tradition zurückblicken. Mit 
105 Jahren ist es einer der ältesten 
Vereine der Großen Kreisstadt. 
Gleichzeitig zählt dieser Verein, der 
heute zusammen mit den Stadtteilen 
St.- Ilgen und Gauangelloch über 
1.400 Mitglieder stark ist, zu den 
größten Vereinen im Stadtgebiet. 
Der Löwenanteil dieser Mitglieder 
sind passive Fördermitglieder, die 
mit ihren Mitgliedsbeiträgen die 
Arbeit des Deutschen Roten Kreuzes 

finanzieren. Ein bestimmter Anteil dieser Gelder fließt auch in die Arbeit vor Ort, welche von 
den aktiven Mitgliedern des DRK Leimen durchgeführt wird. Diese 40 aktiven Helfer bilden 
innerhalb des DRK Leimen die Bereitschaft und somit den aktiven Part des Roten Kreuzes.  
 

Die DRK Bereitschaft Leimen.... 
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Die Bereitschaft in ihrer heutigen Form hat sich im Jahr 1996 auf Initiative des damaligen 
Oberbürgermeisters Herbert Ehrbar wieder gegründet, da die bisherige aktive DRK- Arbeit in 
Leimen 1994 völlig zum Erliegen kam. Möglich war diese Wiederbelebung mit Hilfe der 
DLRG Leimen, deren Helferinnen und Helfer neben der Schwimmausbildung und dem 
Wasserrettungsdienst auch aktiv in der Erste- Hilfe- Ausbildung und im Sanitätsdienst sind 
und so bereits ein bedeutendes Aufgabenspektrum des DRK abdecken konnten. Beide 
Hilfsorganisationen schlossen daraufhin einen engen Kooperationsvertrag, der beiden Seiten 
von großem Nutzen war und nach wie vor ist. Wichtige Investitionen müssen nicht zwingend 
doppelt getätigt werden, Räumlichkeiten, Einsatzmaterialien, Fachwissen und Personal 
können geteilt werden. Dies entlastet die eigenen Kassen und ermöglicht neue Spielräume 
für anderweitige Investitionen, die ein innovatives und attraktives Ehrenamt ermöglichen.  
 

Getragen von diesen Synergieeffekten nahm die DRK Bereitschaft Leimen innerhalb der 
letzten 10 Jahre eine rapide Entwicklung. Der Stamm an begeisterten Aktiven steigt ebenso 
beständig wie der Stand an Fachqualifikationen und technischer Infrastruktur, aber auch die 
Ansprüche und die Aufgabenstellungen. 
 

Mit der NKV ehrenamtlich am Rettungsdienst teilnehmen... 
 

Die Bereitschaft leistet heute rein 
ehrenamtlich und ohne finanziellen 
Nutzen für die einzelnen Helfer Dienst für 
ihre Mitmenschen. Das DRK Leimen 
nimmt mit eigenem 
Rettungstransportwagen, eigenem 
Krankentransportwagen sowie einem 
Stamm von 25 Rettungsassistenten, 
Rettungssanitätern und Sanitätern aktiv, 
in Form der Notfall- und 
Krankentransportverstärkung (NKV), am 
hauptamtlichen Rettungsdienst der 
Rettungswache Heidelberg teil. Die 
Helferinnen und Helfer übernehmen im 
Schnitt pro Jahr 600 bis 800 Einsätze an 
ihrem Feierabend, Wochenende oder Urlaub. Diese Zahlen lesen sich zwar schön, 
verdeutlichen aber kaum den Aufwand der sich dahinter verbirgt. 520 Stunden Ausbildung 
und Praktika sowie drei Prüfungen müssen bis zum Rettungssanitäter erfolgreich gemeistert 
werden, die Ausbildung zum Rettungsassistenten dauert alleine in Vollzeit gar zwei Jahre. 
Diese Herausforderungen neben Familie und Beruf auf sich zu nehmen verdeutlicht, mit wie 
viel Herzblut das Rote Kreuz in Leimen arbeitet und lebt.  
 

Sanitätsdienste... 
 

Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt sind die jährlich 
zwischen 40 und 50 zum Teil mehrtägigen 
Veranstaltungen in Leimen und dem Rhein- Neckar- 
Kreis, bei denen der Sanitätsdienst durch die 
Bereitschaft geleistet wird. Die Ausmaße sind dabei 
völlig unterschiedlich, manchmal reicht ein kleines 
Team von zwei Helfern mit Rucksack bei einer 
Schulveranstaltung, bei der Arena of Pop in 
Mannheim verstärkte das DRK Leimen vergangenes 
Jahr den dortigen Sanitätsdienst mit vier 
Einsatzfahrzeugen, zwei Sanitätszelten und einer 
Vielzahl von Einsatzkräften und konnte so nahezu die 
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komplette Infrastruktur für eine Sanitätsstation zur Verfügung stellen.  
 

Blutspende vor Ort... 
 

Halbjährlich organisiert die Bereitschaft 
zusammen mit dem Blutspendedienst 
Baden- Württemberg/ Hessen 
Blutspendeaktionen im Stadtgebiet. Die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
sind dabei zuständig für die Plakatierung 
im Vorfeld, Unterstützung des 
Blutspendedienstes bei Auf- und Abbau, 
sowie für Betreuung, Unterhaltung und 
Verköstigung der Blutspender. Pro 
Veranstaltung können so zwischen 175 
und 200 Blutkonserven gewonnen werden, 
die dringend in Krankenhäusern zur 
Behandlung von schwer erkrankten oder verunfallten Personen benötigt werden.  
 

Ohne Aus- und Fortbildung geht nichts... 
 

Gerade deswegen liegt darauf auch unser Hauptaugenmerk. In 
enger Kooperation mit der DLRG Leimen werden regelmäßig 
Erste- Hilfe Kurse, Erste- Hilfe Kurse am Kind sowie 
kindgerechte Erste- Hilfe Kurse für die Bevölkerung angeboten. 
Für die aktiven Helfer finden zum Teil zwei Fachfortbildungen pro 
Monat statt, bei denen die Helferinnen und Helfer ihr Wissen 
ständig trainieren, vertiefen und erweitern können. Hinzu 
kommen noch vielfältige externe Aus- und 
Fortbildungsmöglichkeiten. 

 

Sozialarbeit wird in Leimen groß geschrieben. In Verbindung mit 
verschiedenen Projekten des Jugendrotkreuzes des 
Kreisverbandes Rhein- Neckar Heidelberg besucht die 
Bereitschaft Leimen regelmäßig ortsansässige Kindergärten und 
Schulen, um den Kindern und Jugendlichen Erste- Hilfe 
praktisch darzustellen und spielerisch „Helfen“ kennen zu 
lernen.  
 

Zusammenarbeit mit anderen Organisationen und Gruppen... 
 

Die DRK Bereitschaft arbeitet eng mit anderen Organisationen zusammen. Dies betrifft aber 
nicht nur die Kooperation mit der DLRG, sondern auch die mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Leimen. Diese Kooperation ist zum einen einsatztechnisch, da bestimmte Alarmmeldungen 
im Stadtgebiet von beiden Organisationen abgearbeitet werden, zum anderen aber auch 
ausbildungstechnisch, da regelmäßig gemeinsame theoretische und praktische 
Fortbildungsveranstaltungen durchgeführt werden. Im Rahmen des Katastrophenschutzes 
und der Schnell-Einsatz-Gruppen bei Großschadensereignissen wirkt die DRK Bereitschaft 
aber auch mit anderen DRK Bereitschaften zusammen.  
 

Unsichtbar?! Oder die Arbeiten im Hintergrund... 
 

In kaum einer Statistik tauchen sie auf, von Außenstehenden werden sie selten 
wahrgenommen. Es sind die kleinen Aufgaben, die anfallen und die erledigt werden müssen, 
damit die Arbeit weiter laufen kann. Dazu zählen Aufgaben wie Materialpflege, regelmäßige 
Reinigung, Prüfung und Desinfektion von Material und Gerätschaften, Planen und 
Vorbereiten von Sitzungen, Bereitschaftsabenden, Übungen und Aus- und Fortbildungen 
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sowie die Vereinsführung und Verwaltung in Form von Vorstands- oder Bereitschaftsämtern. 
Hinzu kommt in den kommenden Jahren eine sehr seltene, jedoch extrem aufwendige 
Aufgabe. Die Errichtung einer neuen Unterkunft für Materialien, Fahrzeuge sowie neuen 
Schulungs- und Logistikräumen. Der neue Bau fasst künftig verschiedene Objekte in Leimen 
zusammen und ermöglicht dem Ehrenamt eine effektive Arbeit für die Allgemeinheit. 
 

Wie sich die Arbeit finanziert... 
 

Alle Gelder, die dem DRK Leimen in Form von Aufwandsentschädigungen, 
Mitgliedsbeiträgen, Zuschüssen und Spenden zugehen, werden für Unterhaltung des 
Einsatzmaterials und Investitionen in die Infrastruktur verwendet. Die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer bekommen für ihr Engagement beziehungsweise die geleisteten 
Einsätze oder Stunden kein Geld. Ein Grund sich dennoch im Roten Kreuz zu engagieren ist 
neben der persönlichen Einstellung anderen Menschen helfen zu wollen, mit Sicherheit auch 
die Freude am gemeinsamen Wirken und die Kameradschaft. Um diese zu erhalten, werden 
Pflichtveranstaltungen mit regelmäßigen Ausflügen, Festen und Freizeitaktivitäten  

Kontakt zum DRK Leimen 
 

Haben wir Ihr Interesse an unserer Arbeit geweckt? Die DRK Bereitschaft Leimen trifft sich 
jeweils am ersten Freitag des Monats um 19.30 Uhr zum Bereitschaftsabend im 
Ausbildungszentrum von DLRG und DRK (Landgrafenstraße 13, 69181 Leimen). Alle 
wichtigen Informationen, Termine, aktuelle Berichte und Ansprechpartner finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.drk-leimen.de.  
 

 Martin Moskorz 
 Stv. Bereitschaftsleiter 

 
Aktuell: Rettungsdienste bekommen ein Dach über dem Kopf 
Nach zehn langen Jahren des Umziehens und der 
Provisorien ist es nun so weit. Dank einer 
überwältigenden Unterstützung der 
Stadtverwaltung und des Gemeinderates werden 
die in Leimen ortsansässigen Rettungsdienste 
DLRG und DRK durch die Förderorganisation 
Rettungsdienste Leimen e.V. (FORL) ein neues 
Gebäude erhalten, in dem erstmalig alle benötigten 
Räumlichkeiten unter einem Dach 
zusammengeführt werden können. In 
verschiedenen Abschnitten wird am Standort der 
bisherigen Fahrzeughalle im Ostflügel des 
ehemaligen und zukünftigen Freibades ein neues Gebäude mit Fahrzeughalle, Lager-, 
Sanitär- und Trockenräumen, Büro sowie Schulungs- und Jugendraum. 
Einen erheblichen Anteil an diesem Bauobjekt werden die beiden ehrenamtlich tätigen 
Vereine dabei in Eigenleistung erbringen müssen. Dabei dürfen jedoch die eigenen 
Aufgaben nicht vernachlässigt werden. Die Vereine sind daher auch maßgeblich auf 
Spenden der Gewerbetreibenden und der Bevölkerung angewiesen. Bitte helfen Sie mit – 
der ehrenamtlichen Arbeit für Mitmenschen in Leimen ein Dach über dem Kopf zu 
geben!  
 

Spendenkonto: 
FORL e.V. 
Stichwort „Bauprojekt“ 
Kontonummer: 140 
BLZ: 672 500 20 
Sparkasse HD 
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Termine und wichtige Informationen 
 
Am Freitag, 30. März 2007 finden die Hauptversammlungen des Ortsvereins, der 
Bereitschaftsleitung sowie der Förderorganisation Rettungsdienste Leimen e.V. (FORL) statt. 
Beginn ist ab 18.00 Uhr im Ausbildungszentrum, Landgrafenstraße 13, 69181 Leimen. Die 
Einladungen inklusive Tagesordnung finden Sie auf unserer Homepage www.drk-leimen.de. 
Alle Aktiven und Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. 
 
 

Der nächste DRK Leimen- Newsletter erscheint zur KW 14. Darin werden wir über die 
aktuelle Entwicklung des Bauprojekts der FORL für DLRG und DRK Leimen berichten und 
natürlich einen ausführlichen Blick auf die einzelnen Versammlungen zurückwerfen.  
 


